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Pfarrämter 
Kath. Pfarramt:                                061 761 61 71   
Leitender Priester: A. Büttiker Sanar 061 763 91 27 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 9–11 Uhr 
Kirchweg 4, Zwingen, www.kircheamblauen.ch 
Ev.-ref. Pfarramt:                             
Pfarrer: Claudius Jäggi                     061 761 64 12 
Sekretariat: Sabine Freund 061 761 40 43 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstagvormittag 
Schutzrain 7, Laufen, www.ref-laufental.ch  

Forstrevier                                                              

Forstrevier Angenstein                    061 751 38 75 

 Wildhüter                                                               

Thomas Schindelholz                     061 741 20 37 

Kammerjäger                                                         

René Borer                                       079 426 82 56 

interGGA Kabelnetz                                              

Störungsdienst, 24 Std./7 Tage          061 711 55 55 
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Gemeindeverwaltung            

gemeinde@grellingen.ch 
 
Schalterstunden 
Dienstag                          10.00–11.30/15.00–18.30 
Donnerstag                      10.00–11.30/15.00–17.00 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können  
vorgängig mit den Mitarbeitenden vereinbart werden. 
 
Telefonzeiten 
Montag, Donnerstag          8.00–11.30/14.00–17.00 
Dienstag                            8.00–11.30/14.00–18.30 
Mittwoch                8.00–11.30/Telefonbeantworter 
Freitag ganzer Tag geschlossen     Telefonbeantworter 
 
Gemeindepräsident 

peter.pflugi@grellingen.ch 
Sprechstunde bitte anmelden:         061 745 45 45 
 
Multisammelstelle Greslyhof 

werkhof@grellingen.ch 
Montag/Donnerstag                         16.00–18.00 
Jeden letzten Donnerstag im Monat bis 19.00 Uhr

Notfallnummern 
 
Allgemeiner Notruf                        112 
Polizei-Notruf                               117 
Feuerwehr-Notruf                         118 
Sanitäts-Notruf                             144 
Vergiftungsnotfälle                         145 

REGA                                          1414 
Strassenhilfe TCS/ACS                   140 

Die dargebotene Hand                   143 

Telefonhilfe für Kinder                   147 

Medizinische Notrufzentrale           061 261 15 15 
(Ärzte, Zahnärzte, Apotheken) 

Kantonsspital Bruderholz               061 436 36 36 

Gesundheitszentrum Laufen           061 400 80 80 

Spital Dornach                              061 704 44 44 

Spitex Region Birs GmbH              061 753 16 16 

Kantonspolizei Laufen                   061 553 42 17 

Kreiskommando Liestal                  061 553 72 72 

 
Gemeinde und Kirche 

 
 Gemeinde                                                               

Gemeindeverwaltung                     061 745 45 45 
Hauswartung: Raphael Cattin       078 222 95 65 

Werkhofleiter: Claude Remy         061 745 45 51 
Brunnmeister: Patrick Müller          061 745 45 52 
Ordnungsdienst/Gemeindepolizei   079 783 16 95 
Kompetenzzentrum Bau                 061 756 99 07 
 
  Kindergarten/Schule                    
Kindergarten                                061 741 18 92 
Primarschule Leitung/Sekretariat  061 743 70 12 

Primarschule Lehrerzimmer          061 741 17 85 
 
Burgergemeinde                                                     

Georges Thüring, Präsident            079 644 05 14 
Marcel Leutwyler, Waldchef            079 830 33 72 
 
Sozialdienste Laufental 

Baselstrasse 20, 4242 Laufen 
info@sozialdienste.ch 
Sprechstunde bitte anmelden:         061 766 30 30 
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Unser Titelbild: Die Walderdbeere  
 
Als Waldbeeren gelten alle Beeren, die im Wald wach-
sen. So etwa Heidelbeeren, Preiselbeeren, Brombeeren, 
aber auch Erdbeeren, wie auf unserem Titelbild.  
Die Walderdbeere, auch Monatserdbeere genannt, ist eine 
Pflanzenart aus der Gattung der Erdbeeren innerhalb 
der Familie der Rosengewächse.  
Kleiner als die Früchte der verkaufsüblichen Garten-
erdbeeren sind die roten Früchte, die an 5 bis 20 cm 
hohen Rosettenstauden mit langen Ausläufern wach-
sen, aber keine Wildform der Gartenerdbeere ist. Die 
Früchte schmecken roh, in Desserts oder gekocht als 
Konfitüre. 
Tipp der Redaktion: Geniessen Sie die Walderdbeeren 
natürlich pur – von der Hand in den Mund – oder allen-
falls zu Hause mit einem kleinen Klecks Schlagrahm. 

3

>

>

Inhalt 
 
Einwohnergemeinde 
Statistisches, Gratulationen 4  
Die Seite des Gemeindepräsidenten 5 
Aus dem Gemeinderat 6 
Amtliche Mitteilungen 8 

Kirchen/Pfarreien                                             10 

Schulen                                                             10 

Ortsvereine /Veranstaltungen 
Laiebühni Glögglifels                                          12 
TV Grellingen                                                     13 
Einsendungen/Verschiedenes                               
Voranzeige Wasserschlacht                                    11 
Work-out für alle                                                 13 
Pro Senectute                                                       15 
Kantonsspital Baselland: Hospital at home          15 
Voranzeige 1.-August-Feier                                   16 
Fahrdienst Fürenand  Laufental                            16 
Kluger Rat – Notvorrat                                        17 
Raiffeisenbank                                                     18 
Senioren-Mittagstisch                                          19 
Grellingen Info                                                    18 

Impressum 
 
Herausgeber und Trägerschaft 
Einwohnergemeinde Grellingen 
 
Redaktion 

Katharina Pabst         katharina.pabst@grellingen.ch 
Iris Spies-Hueber      iris.spies@grellingen.ch 
Vrena Ryter               vrena.ryter@sunrise.ch 
 
 Verlag, Inserate, Abonnemente 
Gemeindeverwaltung 
Frau Iris Spies-Hueber 
Baselstrasse 6, 4203 Grellingen 
Telefon 061 745 45 01 
iris.spies@grellingen.ch, www.grellingen.ch 
 
Insertionspreise 

 1/16 Seite            81×30 mm             Fr.   40.– 
 1/8   Seite            81×62 mm             Fr.   50.– 
 1/4   Seite          170×57 mm             Fr.   80.– 
 1/2   Seite          170×111 mm           Fr. 150.– 
 1/1   Seite          210×275 mm           Fr. 270.– 
 Jahresabschlüsse mit Rabatt bitte anfragen. 
Textkorrekturen nach Aufwand. 
 
Layout 

Spatium 37 Vrena Ryter 
 
Druck 
Druckzentrum Laufen AG, Laufen 
Auflage: 1050 Exemplare, Digitaldruck 
 
 Verteiler 

Gratis durch die Post in alle Grellinger Haushalte. 
Jahresabonnement für Auswärtige Fr. 20.– 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächstes Eggflue-Echo 
26. September 2025 
 
Redaktionsschluss 3•2025 
Donnerstag, 14. August 2025, 12.00 Uhr 
 

Nr. 2•2025 
Offizielles Mitteilungsblatt  
der Einwohnergemeinde Grellingen 
Erscheint 4× jährlich: im März, Juni, September 
und Dezember

Unsere Gemeinde-App



>Einwohnergemeinde

4

Eggflue-Echo 2 • 2025

Statistisches 
 
Geburten 
3. November 2024  Gellért, Sohn von 

Tamara Minczér und  
László Csunderlik 

3. März 2025 Mila Silvia und  
Leni Marcelle, Töchter von 
Belinda und Jannick Schneider 

Herzlich willkommen! 
 
Als neue Dorfbewohnerinnen und  
-bewohner begrüssen wir in Grellingen 
herzlich: 

Herr Abdellah Amrani 

Herr Giuliano Bisanti 

Frau Angela Boyarinova 

Frau Jacqueline Gajewski  

Frau Dora Grozer  

Herr Baran Ilme 

Herr Dennis Kokaj 

Herr Nofal El Masarweh  

Herr Nikolaus Moser 

Frau Luana Pilotta 

Frau Erlinda Prenga  

Frau Claudia Vogel 

 
Das 1. Quartal 2025 in Zahlen 

 

Geburten                     6 

Trauungen                   2 

Verstorbene                 1 

Zuzüger                     44 

Wegzüger                  37

Aus Datenschutzgründen dürfen Namen und Daten 
nur mit Einverständnis publiziert werden.

Damen- 
COIFFEUR

• 079 590 84 88 
   061 599 16 94

P. Gschwend | Eichenweg 4 | 4203 Grellingen

Schöne   Ferien
wünscht das Eggflue- 
Echo-Team

Ursprung der Donau bei Donaueschingen: Brigach und Breg  
fliessen zusammen und bilden ab hier die Donau mit einer Länge 

von gut 2810 km, dem zweitgrössten Fluss Europas  
(hinter der Wolga, 3530 km).
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Die Seite des Präsidenten 
 
 
Liebe Grellingerinnen, liebe Grellinger 
 
Veränderung in der Verwaltung 
In der Verwaltung tut sich derzeit einiges. Wir haben 
in den letzten Monaten damit begonnen, unsere Ar-
beitsweise grundlegend zu überdenken. Es geht nicht 
nur darum, Abläufe effizienter zu gestalten – sondern 
auch darum, wie wir im Team zusammenarbeiten, wie 
Entscheidungen getroffen werden und wie wir das Wis-
sen und die Verantwortung auf mehrere Schultern ver-
teilen können. 

Wir orientieren uns am Flow-Prinzip: Im Zentrum 
stehen klare Rollen, einfache Abläufe und eine gute  
Zusammenarbeit. Entscheidungen treffen jene, die am 
nächsten am Thema sind. 

 
 Warum wir diesen Weg gehen 
Vielleicht fragen Sie sich, warum wir das überhaupt 
machen. Die Antwort liegt im letzten Jahr: Unsere  
Verwaltung war stark gefordert. Es gab viele personelle 
Engpässe, und wir mussten auf externe Hilfe zurück-
greifen, damit der Betrieb überhaupt aufrechterhalten 
werden konnte. Das hat uns gezeigt, wie verletzlich ein 
System ist, das auf wenigen Schultern lastet. 

Genau hier setzt die Flow-Kultur an. Wir wollen 
das Wissen besser im Team verteilen, Prozesse verständ-
licher und flexibler gestalten und so auch auf schwierige 
Situationen besser reagieren können. Ziel ist nicht mehr 
Arbeit – sondern bessere Voraussetzungen, um gute Ar-
beit leisten zu können. 

 
Ein gemeinsamer Start 
Ein solcher Wandel gelingt nicht von oben herab.  
Deshalb haben wir zum Start ein Kick-off organisiert, 
bei dem alle Mitarbeitenden und die betroffenen Kom-
missionen eingeladen waren. Gemeinsam haben wir 
uns die Grundlagen des Flow-Prinzips angeschaut, über 
unsere Erfahrungen gesprochen und diskutiert, wie wir 
diesen Weg gemeinsam gestalten wollen. Dieser offene 
Austausch war ein wichtiger Schritt, damit alle Betei-
ligten hinter dem neuen Ansatz stehen. 
 
Interesse über die Gemeinde hinaus 
Besonders gefreut hat uns, dass auch ausserhalb von 
Grellingen Interesse an unserer Arbeit besteht. Nach 
einem Artikel in der bz-Zeitung wurden wir von ver-
schiedenen Seiten kontaktiert – von Fachleuten und  
anderen Gemeinden. Am 20. Mai durften wir unser 
Vorgehen sogar an der Generalversammlung des Ge- 

meindefachverbands Baselland 
vorstellen. Das zeigt, dass wir 
auch als kleine Gemeinden etwas 
bewegen können. 
 
Doppelspurausbau:  
Wir ziehen am gleichen 
Strick 
Ein weiteres grosses Thema, das 
uns in den letzten Monaten  
beschäftigt hat – und weiterhin 
beschäftigt –, ist der SBB-Dop-
pelspurausbau. Das Projekt ist  
in vollem Gange mit allem, was dazugehört: Baustellen, 
Umleitungen, Lärm, Einschränkungen. Aber auch mit 
viel Zusammenarbeit. 

Was mich besonders freut: Wie gut wir das als 
Dorf gemeinsam meistern. Die Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung sind konstruktiv, viele zeigen Ver-
ständnis für die Situation, andere bringen aktiv Ideen 
ein oder helfen mit, Lösungen zu finden. Dafür möchte 
ich Ihnen ganz herzlich danken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerzeit in Grellingen 
Nun steht der Sommer vor der Tür – eine Zeit zum 
Durchatmen, Auftanken, Zusammensein. Ob im Gar-
ten, im Dorf oder unterwegs mit Familie und Freun-
den: Ich wünsche Ihnen allen eine wunderschöne 
Sommerzeit, viele sonnige Tage, erfrischende Momente 
und Begegnungen, die guttun. 

 
Herzliche Grüsse 

Peter Pflugi, Gemeindepräsident 
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>Ressort Verkehr, Sicherheit, Umwelt 
 

Uferweg Unterer Moosweg 
Bei der Genehmigung des Projekts SBB-Doppelspur-
ausbau 2023 haben sich kantonale Ämter mittels Ein-
sprache gegen den geplanten Balkonanbau an die nö- 
tige Stützmauer gewehrt. Das Projekt verstosse gegen 
die Gewässerschutzzone und könne so nicht bewilligt 
werden. Da der damalige Untere Moosweg ins Chessi-
loch bereits in dieser Zone war, argumentierte der Ge-
meinderat mit der Besitzstandswahrung, was damals 
nicht gutgeheissen wurde. Nachdem der Gemeinderat 
einen Enteignungsprozess in Aussicht stellte, lenkte die 
Bau- und Umweltschutzdirektion ein und gewährte 
einen Trampelpfad. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
Die SBB gestalteten nun im Mai 2025, mit unserem 

Forst und ihrem Bauunternehmer, ein ansprechendes 
Bijou! Dieser Trampelpfad wurde mit landschaftsver-
träglichen Materialien wie Mergel, Baumstämmen,  
Natursteinblöcken und wenigen Eisenpfählen errichtet. 
Somit kann der Wanderer sowohl den Unteren als auch 
den Oberen Moosweg nutzen und unser Sonntagsspa-
ziergang als Runde ist gewährleistet.  
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Aus dem Gemeinderat 

 

Ressortnachrichten 
 
>Ressort Soziales 

 
Betreutes Wohnen – ein wichtiger Schritt 
für Grellingen und die Region 
Die demografische Entwicklung ist eindeutig: In den 
kommenden zwanzig Jahren wird sich die Zahl der über 
65-jährigen Personen im Laufental deutlich erhöhen. 
Auch in Grellingen ist diese Entwicklung längst spür-
bar. Schon heute zeigt sich, wie wichtig es ist, Struktu-
ren zu schaffen, die älteren Menschen ein selbstbe- 
stimmtes Leben in vertrauter Umgebung ermöglicht – 
auch mit zunehmendem Unterstützungsbedarf. 

Das Modell des betreuten Wohnens schliesst die 
Lücke zwischen völliger Selbstständigkeit und dem Ein-
tritt in ein Pflegeheim. Gerade für Personen mit leich-
tem Pflegebedarf – etwa in den Pflegestufen 1 bis 3 – 
bietet es die Chance, in altersgerechten Wohnungen zu 
leben und nach Bedarf Unterstützung zu erhalten. Da-
durch können Heimaufenthalte verzögert oder ganz 
vermieden werden – was sowohl den Menschen als 
auch der öffentlichen Hand zugutekommt. 

Im Seniorenzentrum Rosengarten in Laufen liegen 
konkrete Pläne für ein solches Angebot vor. Die Pro-
jektierung ist abgeschlossen, auch die Planung der Bau-
kosten liegt vor. Alles wäre bereit für den Start. Doch 
die Umsetzung wird auf kantonaler Ebene ausgebremst. 
Nicht aus inhaltlichen, sondern aus finanziellen Grün-
den: Gemäss § 32 des Gesundheitsgesetzes müsste die 
Pflegegemeinde, also Laufen, die gesamten Pflegekosten 
übernehmen, selbst wenn die betroffene Person aus 
einer Nachbargemeinde stammt. Diese einseitige Be-
lastung ist für die Standortgemeinde nicht tragbar. 

Damit Investitionen in zukunftsfähige Wohnformen 
nicht an der Finanzierung scheitern, braucht es eine 
tragbare Lösung des Kantons, wie sie in anderen Kan-
tonen längst Realität ist. Nur so können Gemeinden 
wie Grellingen ihren Seniorinnen und Senioren eine 
würdevolle, tragfähige Alternative zum Heim bieten. 
Das ist keine Vision, es ist eine Notwendigkeit. 
 

Denise Eichelberger, Gemeinderätin 
 
 
 
 
 



>Ressort Kultur, Immobilien 
 

Jungbürgerfeier 2025  
Alle Grellingerinnen und Grellinger des Jahrgangs 2007 
sind herzlich zur diesjährigen Jungbürgerfeier einge-
laden, die im Rahmen der 1.-August-Bundesfeier im 
Greslyhof stattfindet. Egal, ob mit oder ohne Feuerwerk, 
die Gemeinderäte als Vertreter der Einwohnergemeinde 
Grellingen freuen sich auf einen gemütlichen Abend 
mit Apéro, Abendessen und der feierlichen Aufnahme 
der Jungbürgerinnen und Jungbürger als neue mündige 
Einwohnerinnen und Einwohner von Grellingen. Die 
Jungbürger wurden durch die Verwaltung kontaktiert 
und sind gebeten, sich für die Feier anzumelden. Die 
Anmeldung kann gemäss dem erhaltenen Schreiben 
oder per E-Mail an die Verwaltung erfolgen. 
 
 Wann/wo:  
1. August ab 18.30 Uhr (Apéro),  
Greslyhof, Delsbergstrasse 33 
Anmelden via E-Mail an gemeinde@grellingen.ch 
 
 
 
  
 
 
 
  
Bester Berufsabschluss 2025  
Jedes Jahr vergibt die Einwohnergemeinde Grellingen 
eine Auszeichnung für den besten Berufsabschluss des 
Jahres. Einwohnerinnen und Einwohner sowie Auszu-
bildende in Grellingen, die im Sommer 2025 ihren  
Abschluss gemacht haben, sind aufgefordert, eine Kopie 
ihres Zeugnisses einzureichen.  

Alle Einreichenden sind zu einem Apéro eingela-
den, und der beste Abschluss wird mit einem Preisgeld 
von 500 Franken ausgezeichnet. 

 
Wer: Personen mit Berufsabschluss 2025 
Wann: Frist bis 31. Juli  
Wie: Zeugniskopie per Mail oder Post 
 
Anmeldung via Mail an gemeinde@grellingen.ch 
oder via Post:    «Berufsabschluss 2025» 
                          Gemeindeverwaltung 
                          Baselstrasse 6 
                          4203 Grellingen 
 
 

Katharina Pabst, Gemeinderätin 

Massvolles Feiern des Nationalfeiertags! 
In der Region Laufen–Basel ist bei einigen Gemeinden 
die Bundesfeier auf den 31. Juli vorgezogen und man 
feiert in den Nationalfeiertag. Grellingen ist in dieser 
Hinsicht noch sehr traditionell, und es wird am 1. Au-
gust gefeiert. Somit ist auch das Abbrennen von Feuer-
werk nur am 1. August gestattet. Diese Regelung ist in 
§ 14 des Polizeireglements festgehalten. Personen, die 
sich an den frühzeitigen Feuerwerken stören, können 
von ihrem Anzeigerecht Gebrauch machen, und der 
Gemeinderat kann die fehlbaren Personen büssen. 

Weshalb kann man nicht an beiden Tagen feiern? 
Feuerwerke sind laut, verbreiten umweltunverträgliche 
und übelriechende Substanzen und bergen ein grösseres 
Risiko, dass Brände entstehen. 

Für einige Einwohnende, vor allem Tierbesitzer, 
Allergiker und Feinfühlige, sind diese Argumente oft 
ein Grund zu fliehen und ins nahe Ausland zu pilgern. 
Jedoch unsere Natur, seien es scheue Tiere, die nicht 
fliehen können und erschrocken im Wald umherren-
nen, oder Pflanzen, kann sich nicht wehren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seien Sie solidarisch und feiern Sie mit uns am  

1. August abends mit dem offiziellen grossen Feuerwerk! 
Besten Dank. 

 
Rudolf Gitzi, Gemeinderat 

      
Auszüge aus dem Polizeireglement Grellingen 
 
      § 14 Feuerwerk 
1 Ausserhalb von traditionellen Anlässen ist es ohne ausdrückliche 
Bewilligung des Gemeinderates untersagt, Knallkörper und Feuer-
werk jeder Art abzubrennen. 
 
      § 25 Anzeigeberechtigung 
1 Jedermann ist zur Anzeige von Übertretungen im Sinne dieses 
Reglements berechtigt. 
 
      § 27 Strafmass 
1 Der Gemeinderat ahndet Widerhandlungen gegen das vorlie-
gende Reglement mit Verwarnung oder mit Bussen gemäss Gemein-
degesetz § 46, soweit nicht eidgenössisches oder kantonales Recht 
zur Anwendung gelangt. 
 
      § 28 Verfahren bei Übertretungen 
1 Wird jemand wegen der Übertretung eines durch dieses Polizei-
reglement unter Strafe gestellten Verhaltens verzeigt, so eröffnet ihm 
dies der Gemeinderat durch eine schriftliche Mitteilung. Gleichzei-
tig erlässt er eine provisorische Strafverfügung samt Rechtsmittel-
belehrung. 
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Bitte beachten Sie deshalb, dass bei über die Stras-
senlinie hinausragenden Ästen von Bäumen und Sträu-
chern eine lichte Höhe von mindestens 2,5 m über 
Trottoir und Fussweg und von 4,5 m über der Strasse 
eingehalten ist.  

Einfriedungen an Strassenkreuzungen dürfen die 
Sicht nicht behindern. Sie sollen deshalb nicht nur jähr-
lich zurückgeschnitten, sondern dauernd niedergehal-
ten werden (maximale Höhe 1,2 m). 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe. 
 

Gemeindekanalisation 
Turnusgemäss sind alle drei Jahre, während der Som-
merferien, Unterhaltsarbeiten an der Gemeindekanali-
sation fest eingeplant.  

In diesem Jahr wird die Kanalisation der Dorfseite 
Nord gespült und von Ablagerungen befreit, anschlies-
send werden die Strassenschächte der Dorfseite Süd  
gereinigt. Die Unterhaltsarbeiten werden von der Firma 
Marquis ausgeführt und dauern ca. zwei bis drei Wo-
chen, je nach Verschmutzungsgrad.  

Während dieser Zeit kann es auf den Gemeinde-
strassen zu leichten Behinderungen kommen.  

Für Ihr Verständnis danken wir. 
 

Neubau Mischwasserbecken  
Am 1. Juli beginnen die Vorbereitungsarbeiten zum Neu- 
bau des Mischwasserbeckens. Das Amt für Industrielle 
Bauten (AIB) ist Bauherrin.  

Die Bauarbeiten dauern rund ein Jahr und werden 
im August 2026 abgeschlossen. Mit dem Bau sind eini-
ge Einschränkungen/Veränderungen verbunden:  
•      Der grosse Platz hinter der Gemeindeverwaltung 
       steht während der ganzen Bauphase nicht mehr 
       zur Verfügung.  
•      Der grösste Teil des Platzes wird als Installations- 
       platz für die Baustelle verwendet. 
•      Der bestehende Parkplatz wird aufgehoben und 
       auf den grossen Platz verlegt (ca. 20 Parkplätze).  

Amtliche Mitteilungen 

 

Allgemeine Informationen 
 

Baubewilligungen 

  5. 3. 2025      Im Seefeld 3 Fassadenänderung  

16. 4. 2025      Delsbergstrasse 3 Wärmepumpe  

 
Geschwindigkeitskontrollen  

Kontrollort                       Datum           1               2 

Delsbergstrasse           10. 2. 2025         80       2/2,50 

Nunningerstrasse        18. 2. 2025       287     11/3,83 

Delsbergstrasse           18. 3. 2025       350     15/4,57 

Baselstrasse                 24. 3. 2025       120       0/0,00 

Nunningerstrasse          8. 4. 2025       198       1/0,51 

Delsbergstrasse             8. 4. 2025       365     16/4,93 
1 = Anzahl Fahrzeuge, 2 = Übertretungen/Quote in % 

 
Zurückschneiden von Hecken  
und Sträuchern  
Im Frühling, wenn die Vegetationsperiode einsetzt, zei-
gen sich Sträucher von ihrer schönsten Seite. Sträucher, 
Hecken und Bäume können aber auch eine Gefahr dar-
stellen, wenn sie in den Strassenraum ragen oder die 
Sichtverhältnisse bei Strasseneinmündungen, Kurven 
und Kuppen behindern. Im Interesse der allgemeinen 
Verkehrssicherheit und der Unfallverhütung bittet der 
Gemeinderat alle Strassenanstösser, ihre Sträucher, He-
cken und Bäume so weit zurückzuschneiden, dass die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer und der Anwohnerschaft vollumfänglich ge-
währleistet werden kann.  
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Kostenbeteiligung an Umweltschutz-
abonnements für Schülerinnen  
und Schüler des 7. bis 9. Schuljahres  
der Einwohnergemeinde Grellingen  
Die Einwohnergemeinde Grellingen beteiligt sich an 
den Kosten der TNW-Umweltschutzabonnements der 
Schülerinnen und Schüler des 7. bis 9. Schuljahres, die 
eine auswärtige Schule besuchen und zum Zeitpunkt 
des Anspruchs den Wohnsitz in Grellingen haben. 

Die Erziehungsberechtigten kaufen das TNW-U-
Abo direkt. Das Kind erhält das Abo als Flip-Top-Karte 
oder online via Swisspass oder U-Abo-App.  
 
•    Schülerinnen und Schüler der 7. bis 9. Klasse, 
    welche die Sekundarschule in Zwingen oder z.B.  
    eine Privatschule ausserhalb von Grellingen  
    besuchen, erhalten einen Beitrag von 50% des  
     Abopreises von der Gemeinde Grellingen erstattet.  
    Im Zeitraum von 1. August bis 30. November  
    des aktuellen Schuljahres. Gegen Abgabe der Kopie 
    des Zahlungsbeleges für das Jahres-U-Abo Jugend 
    wird der Anteil von Fr. 271.– am Schalter der  
    Gemeindeverwaltung ausbezahlt. 
•    Schülerinnen und Schüler der 7. bis 9. Klasse, 
     die das Progymnasium oder die Sekundarschule  
     in Laufen besuchen, erhalten 80% Anteil Kosten- 
     beteiligung direkt vom Kanton Basel-Landschaft. 
     Die Abwicklung erfolgt über das jeweilige Schul- 
     sekretariat. 
 

Auskünfte erteilt die Gemeindeverwaltung.  

•      Der Spielplatz mit dem Klettergerüst ist weiter- 
       hin zugänglich und steht zur Verfügung.  
•      Da die Einfahrt zur Baustelle sehr eng ist, werden 
       die Lastwagen wieder rückwärts aus der Baustelle 
       fahren. Dazu wird jeweils oben auf der Haupt- 
       strasse ein Sicherheitsdienst engagiert, der  
       den Verkehr leitet.  
•      Link zur Website Info Mischwasserbecken: 
       https://grellingen.ch/_docn/5717935/ 
       Info_MWB.pdf 
 
 
 
 
 

 
Besucherinnen und Besucher des Gemeindehauses 

werden gebeten, vor allem Ortsansässige, wenn immer 
möglich, ohne Auto anzureisen. Die Parkplätze sind be-
schränkt. 

Bei Fragen steht die Verwaltung gerne zur Verfü-
gung. Wir danken Ihnen für das Verständnis. 

 
SBB-Spartageskarten  
Der Gemeinderat hat entschieden, beim Bezug der 
SBB-Spartageskarten eine Änderung einzuführen. Ab 
1. Juli 2025 können die Karten auf der Verwaltung nur 
noch durch Einwohnerinnen und Einwohner von Grel-
lingen sowie Mitarbeitende der Verwaltung bezogen 
werden. Das Angebot für Auswärtige wird eingestellt. 
 
Gemeindeparkkarten zukünftig online  
Im Zuge der Digitalisierung hat der Gemeinderat dem 
Projekt «Parkkarten online» zugestimmt. Ziel ist es, die 
Handhabung für die Kundschaft als auch für Verwal-
tung zu vereinfachen. Somit wird zukünftig das Lösen 
und Bezahlen einer Parkkarte online via Gemeinde-
Website möglich sein.   

Die Projektrealisierung ist erfolgreich gestartet, 
und ab 1. August können Tages-, Monats- und Jahres-
parkkarten online gelöst werden. Bedingungen, Anlei-
tungen und Weisungen werden wir auf der Website 
veröffentlichen.  

Bei Fragen steht Ihnen die Verwaltung gerne zur 
Verfügung. 
 
Sind Ihre Ausweise noch gültig?  
Identitätskarte und Pass 
Mit den bevorstehenden Sommerferien kommt auch 
die Frage nach gültigen Ausweispapiern auf. Bitte kon-
trollieren Sie rechtzeitig vor den Ferien, ob Ihre Aus-

weise noch gültig sind. Es dauert doch etwa 14 Arbeits- 
tage, bis die Dokumente erstellt und versendet sind.  

Identitätskarten können Sie auf der Gemeindever-
waltung beantragen. Ein Passfoto ist nicht nötig, wir 
fotografieren Sie vor Ort. Lediglich die abgelaufene 
Identitätskarte ist mitzubringen. Bei Verlust eines Aus-
weises ist eine polizeiliche Verlustmeldung vorzuweisen. 
Bezahlen können Sie mit Bargeld, Karte oder Twint. 

Pass- oder Kombianträge (Pass- und Identitätskarte) 
müssen Sie beim Pass- und Patentbüro unter Telefon 
061 552 58 69 oder unter www.schweizerpass.ch direkt 
beantragen. 
 
                            Identitätskarte   Pass                  Kombiangebot 

Erwachsene   Fr. 65.–        Fr. 140.–     Fr. 148.– 
                                + Fr. 5.– Porto      + Fr. 5.– Porto     + Fr. 10.– Porto 

Kinder und 
Jugendliche   Fr. 30.–        Fr. 60.–       Fr. 68.– 
bis 18 Jahre     + Fr. 5.– Porto      + Fr. 5.– Porto     + Fr. 10.– Porto
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>Kirchen/Pfarrei

Ev.-ref. Kirchgemeinde Laufental 

 
Kirchliche  
Nachrichten 
 
Aktuelles auch im Wochenblatt und auf unserer Web-
site, www.ref-laufental.ch. 
 
Gottesdienste 

Sonntag, 6. Juli                          10.00 Uhr 
 Reformierte Kirche Grellingen, mit Pfarrer Claudius Jäggi, 
Georges Tissot, Orgel 

Sonntag, 3.  August                     10.00 Uhr 
 Reformierte Kirche Grellingen, mit Pfarrer Claudius Jäggi, 
 Tatjana Fuog, Orgel, gleichzeitig mit separatem  
Chinder-Sunntig-Programm 

Sonntag, 5. Oktober                   10.00 Uhr 
Reformierte Kirche Grellingen, mit Pfarrerin Leila Thöni, 
 Tatjana Fuog, Orgel 
 

Chinder-Sunntig 

Während der Gottesdienste gibt es oft ein separates 
Kinderprogramm.  

Termine: 

Sonntag, 29. Juni           10.00 Uhr in Laufen 

Sonntag, 3.  August          10.00 Uhr in Grellingen 

Sonntag, 17.  August        10.00 Uhr in Laufen 

Sonntag, 21. September  10.30 Uhr, Bettag  
                                       im Seniorenzentrum  
                                       Rosengarten in Laufen 

Sonntag, 5. Oktober       10.00 Uhr in Grellingen

>Schulen

Primarstufe Grellingen 
 

Schulreise 5. Klasse 
Schloss Lenzburg  
 
Am Dienstag, den 6. Mai, sind wir nach Schloss Lenz-
burg gefahren. Dort haben wir 
einen Workshop 
besucht. Dieser 
hiess «Tapfer und 
edel». Wir haben 
vieles erlebt. Eine 
Hälfte hat Arm-
bänder geflochten 
und die andere 
Hälfte hat Minne-
gesang gedichtet. 
Mit den Schwertern 
haben wir verschie-
dene Funktionen ge-
lernt. Wir haben 
einen Drachen gese-
hen, der sich bewegt 
hat, aber er war leider 
nicht echt. Von unse-
rer Klasse hat jemand 
ein Kettenhemd und 
einen Helm angezogen. 
Das Kettenhemd war 
sehr schwer. Sie haben 
uns erklärt, dass man 
im Mittelalter keine Ga-
bel benutzt hat, weil die 
Gabel aussah wie ein 
Teufelsstab. Alle fanden 
das Gefängnis besonders 
cool.  

Hier sind die Eindrücke unserer Klasse:  
«Das Zimmer des Burgfräuleins gefiel mir besonders 
gut. Ich fand das Himmelbett wunderschön, ich hätte 
am liebsten darin geschlafen.» «Ich fand das Gefängnis 
am besten, weil es dort gruselig war.» «Mir hat das Wohn- 
zimmer sehr gefallen, weil es sehr gemütlich aussah.» 
«Ich fand das Armbänderflechten cool und der Work-
shop hat mir sehr Spass gemacht.» «Wir haben gelernt, 
mit Schwertern zu kämpfen. Es war toll, dass wir mit 
einem Schwert gekämpft haben.» «Es war toll, im Ker-
ker zu sein und der Schwertkampf war spannend. Mir 
hat das Gegeneinander-Kämpfen Spass gemacht.» «Die 
echten ausgestopften Tiere sahen spannend aus und das 

30. Juni – 10. August 2025
inklusiv Feriendorf Büsserach 
ab 6 Jahren

ferienpass.ch
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Museum war auch toll.» «Die Zimmer waren spannend 
und die Tiere waren cool.» «Ich fand die verschiedenen 
Waffen auf der Burg richtig cool.»  
 

Geschrieben von Svenja und Laia 

Das Götti-/Gotti-Vorlesen  
 
An einem Montag haben wir das Götti-/Gotti-Vorlesen 
gemacht. Davor haben wir uns schon gut vorbereitet. 
Jeder hat ein Buch ausgesucht und lesen geübt. Wir 
haben auch Spiele vorbereitet und auch Bastelideen  
gehabt. Die 3. und 4. Klasse ist in den Kindergarten 
runtergegangen und die anderen sind in der Schule  
geblieben. Dort haben wir das Buch unseren Götti-/ 
Gotti-Kindern vorgelesen. Danach haben wir etwas ge- 
bastelt oder gespielt. Auch die Pause haben wir mit ihnen 
verbracht und draussen mit ihnen gespielt. Es hat sehr 
Spass gemacht und wir würden das gerne bald wieder 
einmal machen. Vielleicht kommen Sie auch einmal zu 
uns in die Schule. Das fänden wir toll. 
 

Geschrieben von der 3. Klasse  
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Ob auf der Bühne oder hinter den Kulissen – bei 
der Laiebühni-Glögglifels ist jeder willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig, nur Freude am Mitmachen 
im Theaterverein. 

Interessierte dürfen sich gerne bei Hansruedi Kübli 
per Mail hrkuebli@sunrise.ch mit einen SMS oder über 
Tel. +41 79 334 17 36 (bitte nur Name auf Band spre-
chen), ich rufe zurück. 
Wir freuen uns auf neue Gesichter – und viele neue 
Theatermomente in unserer Gruppe. 
 

Mit herzlichen Grüssen 
Theatergruppe Laiebühni-Glögglifels Grellingen 

Hansruedi Kübli 

>Ortsvereine 
und Veranstaltungen

Laiebühni Glögglifels 
 

Ein herzliches Danke-
schön an alle Besucher  
unseres Theater 
  
Liebe Theaterfreunde 

 
Unser Theaterwochenende von 28. bis 30. März mit 
dem Stück «Dr liebestolli Puur» ist bereits wieder 
Geschichte – und was für eine schöne! Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen, die den Weg zu uns gefun-
den haben. Ihre Begeisterung, ihr Lachen und der kräf-
tige Applaus haben uns sehr gefreut und motiviert. 
Auch die lüpfige Musik aus dem Berner Jura «le Colisses 
du Haut» hat zur fröhlichen Stimmung beigetragen 
und den Anlass wunderbar abgerundet. 

Ein ganz besonderer Dank und ein Kompliment 
gilt allen Schauspielerinnen und Schauspielern, die eine 
bravouröse Vorstellung gezeigt haben. Ebenso allen 
Helferinnen und Helfern im Hintergrund. Ohne den 
grossen Einsatz von allen wäre die Durchführung einer 
solchen Veranstaltung nicht möglich.  

Damit wir auch in Zukunft solche Theaterabende 
auf die Beine stellen können, suchen wir neue Mitwir-
kende! Sei es als Schauspielerin oder Schauspieler oder 
als helfende Person im Hintergrund. 

Unsere Proben finden jeweils am Donnerstag 
ab 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.  
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Turnverein Grellingen 

 

Wettkämpfe der Jugi GETU 
  
Diesen Frühling nahmen die Kinder der Jugi GETU 
des TV Grellingen mit neun Turnerinnen und einem 
Turner an zwei Wettkämpfen teil. Am 29. März trat die 
Jugi GETU beim kantonalen Vergleichswettkampf im 
Einzelgeräteturnen in Frenkendorf an. Alle Kinder hat-
ten zuvor motiviert und intensiv trainiert und konnten 
ihre Fortschritte beim Wettkampf erfolgreich unter Be-
weis stellen. Der Vergleichswettkampf bot eine tolle Ge-
legenheit, die eigenen Leistungen einzuschätzen und zu 
erkennen, welche Elemente der Übungen noch verbes-
sert werden können. Damit stellte er auch eine wert-
volle Vorbereitung für die Gerätemeisterschaft dar, die 
am 12. April in Laufen stattfand. 

Auch bei diesem zweiten Wettkampf zeigten die 
Kinder vollen Einsatz und durften sich über weitere Er-
folge freuen. Im Mittelpunkt stand dabei aber vor allem 
der Spass am Turnen – sowohl bei den engagierten Lei-
terinnen als auch bei den teilnehmenden Kindern. 

 
Folgende Ränge wurden an der Gerätemeisterschaft  
in Laufen erreicht: 
K1:                                            K2: 
Zoe Müller: Rang 6                   Alice Fraser: Rang 3 
mit Auszeichnung                      Emma Stegmüller: Rang 6  
Maggie Fraser: Rang 8               mit Auszeichnung 
Amy Gerwil: Rang 11               Alizée Mengoni: Rang 10 
Anja Saladin: Rang 18 
 
K3:  
Elin Kupper: Rang 8 
Kaycee Platzer: Rang 9 
Jan Raithofer: Rang 5

Lasst uns zusammen fit 
werden, fit bleiben 
 
Der Turnverein Grellingen bietet einmal in der Woche, 
ab 25. August, ein Work-out an. Um diese Stunde zu 
besuchen, ist man nicht verpflichtet, im Turnverein auf-
genommen zu werden. Für Mitglieder des TVG ist 
diese Stunde gratis, für Nichtmitglieder wird Fr. 5.– pro 
Stunde verlangt. 

Jede/r kann seine Grenze selbst bestimmen, das  
eigene Ziel setzen. Zusammen macht es doch viel mehr 
Spass! Auch Zeit, um ein wenig zu plaudern, soll Platz 
haben.  

Es wird nicht verlangt, sich jedes Mal anzumelden, 
um die Stunde zu besuchen. Es soll ohne Druck und 
Zwang sein. Detaillierte Informationen im Flyer oben. 

Lust auf eine Schnupperstunde? Bitte Kontakt auf-
nehmen.  

Der Turnverein freut sich auf euch. 
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>Einsendungen 
und Verschiedenes

Wir entsorgen f�r Sie fachgerecht und preiswert 

� Gr�ngut
� Aushub 

� Bauschutt
� Sperrgut 

Minimulden 1m3/2m3 
Normalmulden 4m3/7m3

Grossmulden bis 20m3 
Abschliessbare Mulden 

Befahrbare Flachmulden 4m3/7m3 
Maschinen- und Materialtransporte

Pflege, Hauswirtschaft und Mahlzeitendienst: Täglich nach Vereinbarung – Ihr Anruf genügt.

Telefon 061 711 29 00 von Montag bis Freitag, 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Region Birs GmbH, www.spitex-regionbirs.ch

Standort Reinach für die Gemeinden Reinach, Aesch, Duggingen, Grellingen und Pfeffingen  
Kägenstrasse 17, 4153 Reinach, info@spitex-regionbirs.ch

Auch Mütter können einmal ausfallen. 
Die Spitex springt ein.

Wir übernehmen, bis Sie wieder fit sind.

RZ_AnzSpitex_RegionBirs_StandortAesch_Eggflueh Echo_170x111mm_2022.indd   2 10.12.21   11:08
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Seniorinnen- und Senioren- 
Ausflug am Donnerstag, 
25. September 
 
Dieses Jahr findet der Ausflug im September statt. 
Wir fahren mit Heidi-Reisen via Burgäschisee (Kaffee-
halt) ins schöne Emmental zum Restaurant «Blapbach» 
zu einem feinen Mittagessen. 
Am Nachmittag besuchen wir in Trubschachen  
die Kambly-Erlebniswelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programm 
Abfahrt in Grellingen Kirchplatz: 8.30 Uhr 
Ankunft in Grellingen: ca. 18.30 Uhr 
 
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt, die Platz-
zahl ist wie in den vergangenen Jahren auf 50 Personen 
beschränkt. 
 
NEU, bitte beachten 
Um Kosten und Ressourcen zu optimieren, werden ab 
diesem Jahr keine persönlichen Einladungen mehr ver-
sendet. 
 
Anmeldungen  
werden ab sofort und bis zum 4. September unter der 
Telefonnummer 079 604 58 49 oder per Mail an:  
ruthhaenggi@hotmail.com entgegengenommen.  
(Mails werden bestätigt) 
Das detaillierte Programm und genaue Kosten folgen 
nach dem Anmeldeschluss. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch. 
 

Ruth und Eugen Hänggi 
Pro Senectute Beider Basel, Ortsvertretung Grellingen 

 
 
 
 
 

Das KSBL ist Anfang Mai 
im Laufental  
mit «Hospital at Home» 
gestartet 
 
Mit dem Pilotprojekt «Hospital at Home» reagiert das 
Kantonsspital Baselland (KSBL) auf die Streckensper-
rung der SBB im Laufental.  
 
«Hospital at Home» ist eine innovative Versorgungs-
form, die das KSBL nun erstmals im Laufental neu an-
bietet. Patienten und Patientinnen können damit vor 
Ort zu Hause eine gleichwertige Behandlung wie im 
Spital erhalten. Die spitaläquivalente medizinische, 
pflegerische und therapeutische Betreuung im eigenen 
Heim oder im Alters- und Pflegeheim erfolgt individu-
ell und rund um die Uhr durch ein Team des KSBL.  

Die neue Versorgungsform richtet sich vorwiegend 
an internistisch erkrankte Patientinnen und Patienten, 
die eine spital-stationäre Behandlung benötigen und 
bei denen die medizinische Versorgung zu Hause einen 
deutlichen Mehrwert gegenüber der stationären Spital-
versorgung bieten kann. Zudem steht das Angebot vor-
erst ausschliesslich Personen mit Wohnsitz im Laufental 
zur Verfügung.  

Die Zuweisung an Hospital at Home erfolgt über 
die Hausärztin/den Hausarzt oder über eine Notfall-
station des KSBL oder der Umgebung. Noch am selben 
Tag beginnt die Behandlung zu Hause. Die Kosten im 
Rahmen der Grundversicherung werden von der Kran-
kenkasse übernommen. 

Weitere Informationen finden sie auf der Webseite 
des KSBL: https://www.ksbl.ch/de/leistungen/hospital-
at-home/ 
 

Hospital at Home –  
Eine weitere pragmatische Innovation  

des KSBL in Zusammenarbeit  
mit Partnern und der Politik 
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>Einsendungen 
und Verschiedenes

Fahrdienst  
Fürenand Laufental 
 
Der Fahrdienst «Fürenand Laufental» gewinnt immer 
mehr an Beliebtheit. 23 freiwillige Fahrerinnen und 
Fahrer chauffierten im Jahr 2024 ältere Menschen an 
die gewünschten Orte und legten dabei insgesamt 
45343 Kilometer zurück.  

Im letzten Jahr wurde mit 1600 Fahrten ein neuer 
Rekord aufgestellt. Von anfangs 7 freiwilligen Fahrern 
sind nun 23 Fahrerinnen und Fahrer freiwillig für ältere 
Menschen der Versorgungsregion Laufental im Einsatz. 
Sie fahren mit ihrem Privatauto die Seniorinnen und 
Senioren zum Arzt, zum Coiffeur, in die wöchentliche 
Physiotherapie, zum Einkaufen, zu einem kulturellen 
Anlass oder sonst, wohin sie wollen. Der weiteste Weg 
war bis nach Zug. Ausgeschlossen sind medizinische 
Notfälle oder Personen im Rollstuhl. Dafür gibt es an-
dere Fahrdienste. 

Berechnet werden die Anzahl Kilometer (einen 
Franken pro Kilometer) ab Wohnort der Fahrerin oder 

des Fahrers und wieder retour.  
Bezahlt wird nach Ende der Fahrt bar.  
Für Wartezeiten über eine halbe Stunde verrechnet die 
Fahrerin oder der Fahrer fünf Franken pro weitere halbe 
Stunde. 

Die meisten Fahrerinnen und Fahrer sind selbst im 
Pensionsalter, haben Zeit und freuen sich, etwas der 
Gesellschaft zurückgeben zu können. Sie geniessen den 
Kontakt und den Austausch mit anderen Menschen. 
Viermal im Jahr findet ein Fahrertreffen statt. Aus der 
Gemeinde Grellingen fahren eine Fahrerin und ein Fah-
rer.  

Weitere Infos unter: 
 ibbs-laufental.ch/de/Fuerenand-Laufental/ 

Fahrdienst.html 

Voranzeige  
1.-August-Feier 
 
Die Bundesfeier findet dieses Jahr in Zusammen- 
arbeit mit dem Verkehrs-und Verschönerungsverein  
Grellingen statt.  
 
Festwirtschaftsbetrieb beginnt um 18.00 Uhr auf  
dem Greslyhof-Areal. 
Das Programm beinhaltet die Festansprache  
mit anschliessender Aufnahme der Jungbürgerinnen und  
Jungbürger sowie das traditionelle Feuerwerk.  
 
Reservieren Sie sich das Datum!  
Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern.   
 

Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Grellingen 
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Kluger Rat – Notvorrat 
 
Notvorrat, wozu? 
Eine unerwartete Krise ist jederzeit möglich. Der Not-
vorrat ist eine einfache Vorbereitungsmassnahme für 
den Krisenfall. Damit kann jeder Haushalt die eigene 
Versorgung mit lebenswichtigen Gütern für einige Tage 
sicherstellen. Der Notvorrat ist ein Beitrag, den jede Per- 
son leisten kann, um eine Krise zu bewältigen. Gleich-
zeitig würden die Wirtschaft und die zuständigen staat-
lichen Stellen Lösungen suchen, um die Versorgung so 
rasch wie möglich wieder sicherzustellen. 
 
Was sollte unbedingt im Haus sein? 
Zum Notvorrat gehören in erster Linie lagerfähige Le-
bensmittel für rund eine Woche und Wasser zum Trin-
ken und Kochen sowie für die Hygiene. Der persön- 
liche Vorrat sollte nach den eigenen Ernährungsge-
wohnheiten zusammengesetzt sein und das umfassen, 
was jede Person im Alltag konsumiert und benötigt. 
Dazu gehören aber auch Lebensmittel, die nicht ge-
kocht werden müssen (Schokolade, Reiswaffeln, Käse, 
Trockenfrüchte usw.). Das ist dann wichtig, wenn der 
Strom ausfällt und kein stromloses Gerät zum Wärmen 
vorhanden ist.  

Wichtig sind auch: batteriebetriebenes Radio (für 
die Information der Bevölkerung durch den Bund in 
Krisenlagen – IBBK),Taschenlampe mit Ersatzbatte-
rien, Kerzen, Streichhölzer oder Feuerzeug. Da bei 
einem Strom- oder Internetunterbruch auch Banco- 

maten betroffen sind und elektronische Zahlungsmittel 
ausfallen können, empfehlen wir eine Bargeldreserve. 
Haben Sie so viel Bargeld in kleinen Scheinen und 
Münzen zu Hause, dass Sie einen Wocheneinkauf und 
allenfalls eine Tankfüllung bar bezahlen können. Aus-
serdem: Seife, Toilettenpapier, Notfallapotheke und bei 
Bedarf persönliche Medikamente. 

 
Falls Sie … 
•      ein Baby haben: Denken Sie an Säuglings-    

anfangsnahrung, Brei, Vitamine, Windeln etc. 
•      ein Haustier haben: Denken Sie an Futter,    
       Wasser, Einstreu, Medikamente etc. 
•      ein motorisiertes Fahrzeug haben: damit Sie auch 
       in Notsituationen mobil bleiben, sollte der Tank 
       stets mindestens halb voll bzw. die Batterie  
       geladen sein. 
 
Wasser ist besonders wichtig 
In der Schweiz verfügen wir über eine sehr gute Versor-
gung mit Trinkwasser. Doch schon ein Unwetter kann 
eine Wasserleitung beschädigen oder das Trinkwasser 
verunreinigen. Dann ist eine eigene Reserve wichtig, 
bis die Versorgung wieder sichergestellt ist.Wir emp-
fehlen mindestens 9 Liter Wasser pro Person – ein Six-
pack mit 1,5-Liter-Flaschen. Diese Menge sollte im 
Notfall zum Trinken und Kochen für drei Tage ausrei-
chen. Nicht berücksichtigt ist dabei jedoch das Brauch-
wasser für die Körperhygiene, Toilettenspülung usw. 
 
Stromausfall – haben Sie vorgesorgt? 
In diesem Lehrvideo wird gezeigt, wie es gemacht wird. 
www.notvorrat-fabel.bwl.admin.ch/de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Notvorratsrechner 
www.notvorratsrecher.bwl.admin.ch/de 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber: BWL, Bern, www.bwl.admin.ch
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Raiffeisenbank 

 

Badipass 2025 
 
Profitiere vom kostenlosen Eintritt in das Gartenbad 
Aesch-Pfeffingen! 

Als YoungMemberPlus-Kunde zwischen 12 und 25 
Jahren profitierst du von attraktiven Freizeitangeboten 
und Kontovorteilen. Zudem schenkt dir deine lokale 
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen das Saisonabonne-
ment 2025 für das Gartenbad Aesch-Pfeffingen.  

Bist du zwischen 12 und 25 und noch nicht Young 
Member der Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen? Dann 
komm vorbei und lass dich beraten! YoungMemberPlus 
bietet dir kostenlos das passende Angebot für alle Bank-
dienstleistungen, viele exklusive Vorteile und diesen 
Sommer zusätzlich den freien Eintritt in die Badi in Aesch.  

 
Informationen dazu findest du auf unserer Web-

seite: www.raiffeisen.ch/aesch-pfeffingen/badipass oder 
via QR-Code im Inserat. Hast du noch Fragen? Gerne 
darfst du dich bei mir melden.  

Sarah Stöcklin, Privatkundenberaterin,  
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen, T 061 756 50 84 

              Jubi-
läumsaktion 

Anlässe in der Gemeinde
Veranstaltungen  

 
5. Juli                    Tag der offenen Brauerei 
                            Verein Landskroner Bräu 

15. Juli                 Mittagstisch für Senioren 
19. August           Senioren-Mittagstisch-Team 
16. September 

1. August             Bundes- und Jungbürgerfeier 
                              Einwohnergemeinde Grellingen 

                                  und Verkehrs- und Verschöne- 
                                  rungsverein 

20. August           Bastelanlass Wasserschlacht 
                                  Arbeitsgruppe Prävention  

23. August             Wasserschlacht 
                                  Arbeitsgruppe Prävention  

26. August             Bezirkswettschiessen  
2. September           Vorschiessen 
                                  Pistolenclub  

6. September        Bezirkswettschiessen  
                                   Hauptschiessen 

                                  Pistolenclub  

10. September     Bastelnachmittag 
                                  Frauenverein  

20. September     Clean-up-Day 
                              Verkehrs- und Verschönerungs- 

                                  verein

>Grellingen Info

Gemeinde 
 
31. Juli                Kehrichtsammlung  
                            anstelle 1. August 
                            Einwohnergemeinde Grellingen  

12. August          Grüngutsammlung 
                              Abholdienst 

11. September    Gemeindeversammlung 
                              nach Bedarf

Bitte beachten Sie unsere Inserenten!
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• Neuanlagen  
• Umgestaltungen 
• Gartenservice 
• Dach- und Fassadenbegrünung 
• Schwimmteiche 
• Feucht- und Trockenbiotope 

Wenger AG Gartenbau  ▪  4147 Aesch   ▪  Tel. 061 756 55 55  ▪  www.wenger-gartenbau.ch 

Erwin Hatebur 

Rödlerweg 8
4203 Grellingen

Tel. 061 743 01 01

www.hatebur-treuhand.ch

|  Steuererklärung für Firmen und Privatpersonen  |  Steuerberatung 
|  Unternehmensberatung  |  Lohnbuchhaltung und Personaladministration  
|  Finanz- und Rechnungswesen  |  Versicherungs- und Rechtsberatung  

  Senioren-Mittagstisch
  
Wie immer am 3. Dienstag im Monat, um 12 Uhr im katholischen Pfarreiheim. 
Anmeldungen für Nichtstammgäste jeweils bis am Montag, 9 Uhr, vor dem Mittagessen  
bei Yvonne Born, Telefon 076 391 16 65 oder 061 741 16 65. 
  
Das Team freut sich, die Stammgäste, aber auch neue Gäste an einem unserer Mittagstische begrüssen zu dürfen. 
 
                                                                                    Euer Senioren-Mittagstisch-Team

15. Juli • 19. August • 16. September • 21. Oktober • 18. November •  
                                                                     16. Dezember 




